
Zeitschrift: Mittex : die Fachzeitschrift für textile Garn- und Flächenherstellung im
deutschsprachigen Europa

Herausgeber: Schweizerische Vereinigung von Textilfachleuten

Band: 114 (2007)

Heft: 3

Artikel: Eine saubere Leistung bei der Herstellung von Frottiergewirken

Autor: Schlenker, Ulrike

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-678307

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 09.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-678307
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


F/R/WF/V/V>4 CF/ß/CF/fF/V m/ftex 3/2007

raw /z'wfe: Ze/fèo Zozo, Groz-ßerfed, äotow ftdfer, FAß'-6'n//ocZ, Fnfe Ziowz, /FlFA'-j'eto'ow

Ycfem, HZo^/goozg /«/era«/. Ye/ère/àr c/e/' /FIF3'

Ernst Fromm Gesellschaft wie folgt: «Entweder

wird die westliche Welt imstande sein, eine Re-

naissance des Humanismus herbeizuführen,

deren Hauptanliegen die volle Entwicklung der

Humanität und nicht der Produktion und Arbeit

sein wird - oder der Westen wird untergehen, wie

schon andere Kulturen untergegangen sind.»

Dr.-Ing. Monika Seeger, Sächsisches Tex-

tilforschungsinstitut Chemnitz, stellte Geotex-

tilien aus Maschenware für verschiedene Ein-

satzgebiete vor. Unter den technischen Textilien

haben diese zurzeit das grösste Wachstum, Im

Jahre 2005 betrug der Umsatz ca. 100 Mrd.

USD, und für 2010 wird dieser auf 135 Mrd.

USD geschätzt. Aus der breiten Palette dieser

Textilien stellte sie kettengewirkte Geogitter

zur Böschungsbefestigung hinsichtlich ihrer

Konstruktion, Verlegung, Bepflanzung und

wirtschaftlichen Vorteile gegenüber konventio-

nellen Verfahren vor.

ßes/c/if/gung der F/rma /Cunerf
GmbH /n ßan/rwe//
Die Standbeine der Firma sind eine moderne

Ausrüstung mit ca. 150 und die Grossrundstri-

ckerei mit ca. 60 Mitarbeitenden. Die Ausrüstung

durchlaufen jährlich 4'800 t Stoffe und in der

Strickerei werden jährlich 2'500 1 Maschenware

hergestellt, wobei 82 % auf technische Gestricke

und 18% auf Bekleidungsstoffe entfallen. Die

technischen Produkte sind Schutztextilien für

Lackierroboter, Spezialreinigungs- und Polier-

tücher, Kaschierrücken, Beschichtungsrücken,

Spezialfilter und Spezialsiebe für die Färb- und

Lackindustrie.

Die Modenschau unter dem Thema «Auf der

Strasse der Mode» bildete den Abschluss und

den Höhepunkt der Fachtagung.

Im ersten Teil wurde die Herbst-/Winter-

kollektion 2007/2008 einer Absolventin des

Jahrgangs 2001 gezeigt, die heute mit einem

Partner in Paris Designermode für Damen und

Herren aus Wollstoffen entwirft.

Im weiteren Teil führten dann Studierende

unter verschiedenen Themenstellungen eigene

Arbeiten vor, die man allesamt als auch im All-

tag tragbar bezeichnen kann.

Filamentmaterialien geeignet ist und hierbei

höchste Geschwindigkeiten erreicht. Die High-

speed-Maschine auf Basis der bekannten HKS 4

wird standardmässig in den Feinheiten E 24 und

E 28 und mit den Arbeitsbreiten von 136", 186"

und 218" ausgeliefert. Weitere Feinheiten sind

auf Anfrage möglich. Je nach Maschinenspezifi-

kation lassen sich Arbeitsgeschwindigkeiten von

bis zu 1'400 U/min sicher erreichen.

/Veue 7ec/rno/og/en Für cf/e l/l/e/fer-

i/eranbe/fi/ng
Eine weitere Veränderung der Frottiermaschine

betrifft die Ausstattung. Das bisher lieferbare

Bürstwerk wurde komplett aus der Fertigungs-

technik ausgegliedert - ein Schritt, der den Weg

zur Nutzung neuer Technologien bei der Auf-

richtung und Weiterverarbeitung der Polschlin-

gen ebnete. Dieser Prozessschritt wurde bei den

Vorgängermaschinen von einem Kratzen- bzw,

Bürstbelag übernommen und verlangte beim

F/ne saubere Z.e/sfung be/ der
Hersfe//urtg von Froff/ergew/'rfcen
ü/nfe AcWew&er, AH/?Z AMFE7? Fed//«z««Ä«era/«bn$ 6>«M, Oèer/Â/Mve«, Z)

Gew/r/rfe Froff/'e/waren saugen auf, w/scben weg, froc/rnen ab und seben gut
aus - s/'nd n/'cbf mebr wegzuden/ren aus den ßädern und Kucben der moder-
nen Hausba/fe. >4/s w/'cbf/ge ümsafzfräger /'n der We/mfexf/7/'en-ßrancbe sfeben
s/'e /'m Fo/cus dersfänd/'gen Ferf/gungsopf/m/'erung durcb d/e Produzenten.
KARL MAYER brachte mit dem Hochleistungs-

Kettenwirkautomaten vom Typ HKS 4 FB(Z)

eine Maschine auf den Markt, die sich lange

Zeit bewährt hat und Anfang 2006 den Markt-

bedürfnissen angepasst wurde. Das neue Mo-

dell, die HKS 4 F, bietet eine Leistungssteige-

rung bezüglich der Geschwindigkeit von bis

zu 74%, ist um mehr als 25% preiswerter als

sein Vorgänger und verursacht geringere Be-

triebskosten. Die alte HKS 4 FB(Z) ist ab dem

01. Januar 2007 nicht mehr im Fertigungspro-

gramm enthalten.

F/ocbe/F/'z/'enfe Fert/gungsfecbn/7r
In den vergangenen Monaten wurde die opti-

mierte HKS 4 F umfangreich getestet und be-

züglich ihres Leistungsprofils ausspezifiziert.

Das Ergebnis ist eine hocheffiziente Fertigungs-

technik für die Herstellung von Frottiergewir-

ken, die ausschliesslich für die Verarbeitung von



Wftex 3/2007 F/ff/Wf/VA/Tl CHK/CHTE/V

Einsatz unterschiedlicher Filamentgarne eine

grössere Anpassung aller Bürstparameter an
der Maschine. Andernfalls musste mit einem

unsauberen Warenbild durch nicht ausgebür-
stete Schlingen oder vermehrter Haarigkeit der

Schiingenoberfläche durch Filamentbrüche ge-
rechnet werden.

Auf der Suche nach alternativen Techno-
'ogien brachte die Zusammenarbeit von KARL

MAYER mit der Firma Xetma Vollenweider viel

versprechende Ergebnisse. Das Unternehmen
äus Aue hat sich auf die mechanische Ober-

uächenbehandlung von Textilien spezialisiert
und fertigt hierfür von Schersystemen über Po-

liereinheiten das verschiedenste Equipment.

Opb'ma/e Po/aufr/'chtung
Für die eingesetzten Filament-Frottiergewirke
hat sich während umfangreichen Versuchen
dur Polierzylinder Optima XPS bewährt. Die-
sui besteht aus vier spiralförmigen Nuten, die

optional mit Schlagleisten ausgestattet werden

können, Infrarot-Heizelementen und einer Re-

gelung zur Einstellung von Anpressdruck und
-tiefe des Polierzylinders zum Poliertisch. Das

Frottiergewirke wird per Filztuch gegen die nu-
'^durchzogene Walze gedrückt und passiert
deren Oberfläche mit einer Translationsge-
schwindigkeit, die geringer ist als die Rotations-

/ro/fefw/n?
Geschwindigkeit. Dieser Unterschied bewirkt das

Ausklopfen der Ware und damit das Aufstellen
der

Polschlingen. Ein Effekt, der sich durch die
Grösse der Geschwindigkeitsdifferenz und der
Fontaktfläche zwischen Textil und Polierzylin-
der für verschiedenste Artikelqualitäten optimal
einstellen lässt.

'f -Scberprozess /comb/'n/'ertbar^ Ergebnis ist ein homogenes, dichtes Wa-
rönbild mit abstehenden und komplett aus

Grundware heraus gelösten Frottier- bzw.
o schlingen. Zudem ergeben sich durch den

'Utsatz der Poliereinheit Vorteile bezüglich der

•"ozesseffizienz. Da diese meist mit Scherköp-

fen in einer Maschine kombiniert wird, lässt

sich der Scherprozess unmittelbar anschliessen

und damit der Gesamtablauf deutlich beschleu-

nigen.

Die separate Nachbehandlung bietet darüber

hinaus den Vorteil, die Waren mehrer Maschi-

nen zu sammeln und in einer entsprechenden

Ausrüstungsstrasse gemeinsam zu verarbeiten.

Damit können Ungleichmässigkeiten durch

den individuellen Zustand des Bürstenaggre-

gates am einzelnen Hochleistungs-Kettenwirk-

automaten ausgeschlossen und höhere Verar-

beitungsgeschwindigkeiten erreicht werden.

Sem/nar: TecAi-

n/sc/ie Eexf/V/en

- f/nfübrung
Im Rahmen des Kontaktstudiums bietet die

nen und einen Besuch im hochschuleigenen

Institut für Angewandte Forschung ergänzt. Die

Teilnehmer erhalten schriftliche Unterlagen

und Stoffmuster.

Nähere Auskünfte erteilt die Hochschule

Reutlingen, Alteburgstraße 150,72762 Reutlin-

gen, Tel. 07121-271 9470.

Internet: http//www.fh-reutlingen.de - stu-

dienangebote - kontaktstudium - textilwesen

Weitere Informationen: Prof. Dr. Chandra-

sekhar IYER, Tel: 07121-71246, Fax: 07121-

754492, E-Mail: chandy_iyer38@hotmail.com

E-Mail-Adresse

Inserate

keller@its-mediaservice£oi

Exclusive Line
Trend Line

Basic Line

TEChnD Line
Pert>onÄl Une

Hochschule Reutlingen wieder ein Seminar

über «Technische Textilien - Einführung» in

der Zeit vom 24. - 28.September 2007 an.

In einer Zeit, in

der die Herstellung

und der Absatz von

herkömmlichen Stan-

dardprodukten zuneh-

mend schwieriger wird,

bietet dieses Seminar

einen Einstieg in eine

weiterhin zukunfts-

weisende Sparte der

textilen Branche an.

Den Teilnehmern wer-

den Kenntnisse über

technische Fasern und

Garne, Gewebe, Ge-

stricke, Gewirke und

Vliesstoffe sowie deren

Herstellung, Ausrü-

stung und Veredlung

vermittelt. Produktge-

staltung und Konfekti-

onstechnik sind weitere

Themen des Seminars.

Aktuelle Entwick-

hingen werden an Fall-

beispielen besprochen.

Die Theorie wird durch

Laborvorführungen an

Produktionsmaschi-

Samt-, Satin-, Zierbänder
• Konfektion • Dekoration • Floristik

• Verpackung

Logodruckbänder
• Verpackung • Werbung

Haftverschlüsse, technische Bänder
• Industrie

Gewobene Namenbänder
• Heime • Spitäler • Mercerien

Bandweberei

Ribbon Manufacturers

Manufacture de rubans uny

Ein flexibler, vollstufiger Betrieb

SQS-Zertifikat, ISO 9001

Kuny AG

Benkenstrasse 39, CH-5024 Küttigen
Telefon 062 839 91 91

Telefax 062 839 91 19

www.kuny.ch
info@kuny.ch
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